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Presseeinladung

3. Juni 2009

Vortrag und Diskussion

Die Weltwirtschaftskrise vom Anfang der 1930er Jahre:
Hat die heutige Wirtschaftspolitik daraus gelernt?

Immer wieder ist zu hören oder zu lesen, bestimmte Wirtschaftsdaten seien „die
schlechtesten seit der Weltwirtschaftskrise“ bzw. „seit dem Zweiten Weltkrieg“.
Dieser Vergleich ist notwendig, denn „Wer die Vergangenheit nicht kennt, wird die
Zukunft nicht in den Griff bekommen“ (Golo Mann).

Ziel der Veranstaltung ist es, Eckdaten, Rahmenbedingungen und
Entwicklungsverläufe der Wirtschaftskrise der 1930er Jahre und der heutigen
Situation näher zu betrachten und gegenüberzustellen sowie politische Maßnahmen
zu vergleichen und zu bewerten.

Zum Vortrag mit Prof. Dr. Christoph Buchheim, Ordinarius für Wirtschafts- und
Sozialgeschichte an der Universität Mannheim, laden wir Sie herzlich ein.

Datum: Montag, 8. Juni 2009
Zeit: 18.00 bis 19.30 Uhr
Ort: Konferenzzentrum München, Lazarettstr. 33, 80636 München

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um kurze Rückmeldung, wenn Ihre
Redaktion an der Veranstaltung teilnimmt.

Mit freundlichen Grüßen
Hubertus Klingsbögl
Pressesprecher


